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Zitat von Lehramtsstudent

In meinem Bundesland sind es 7 Semester Regelstudienzeit, ...

Naja, dass Studenten durch Prüfungen fallen und Fächer wechseln ist ja nun nicht gerade ein
Qualitätsmerkmal. Du wolltest mit deiner Zeitangabe ja gerade verdeutlichen, dass man nicht
mal so nebenbei Grundschullehrer wird, mit den o.g. Argumenten sagst du das Gegenteil aus,
nämlich, dass Grundschullehramtsstudenten häufig nicht zielgerichtet arbeiten würden. Und
dass man nebenher arbeiten muss, macht den auch nicht zum geeigneteren Lehrer, als den,
der sein Studium bereits beendet hat und sich nun nachqualifizieren will.

Was ich mich aber frage: wo kommen diese vielen Quereinsteiger her? Besinnen sich da alle
plötzlich auf ihre Liebe zum Kind und ihre verkannte Berufung zum Unterrichten?
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